
politisch zu engagieren und  in die CDU 
einzutreten. Nach dem Abitur hatte er 
seinen Wehrdienst angetreten, als Zeit-
soldat verlängert und die Ausbildung 
zum Reserveoffizier durchlaufen. 2002 
hat er dann Politikwissenschaften, Öf-
fentliches Recht und Psychologie an 
der Christian-Albrechts-Universität Kiel 
studiert. Nach 7 Jahren als Landtags-
abgeordneter in Schleswig-Holstein 
konnte er als Senior Consultant bei 
einer internationalen Beratungsagen-
tur fünf Jahre lang wertvolle Erfah-
rungen in der Wirtschaft sammeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Senioren-Union, Kreisverband 
Pinneberg lädt ein zur  
 

Mitglieder-Versammlung 2024  
mit 

Niclas Herbst, MdEP  
 

Dienstag, 14. Mai 2024, 15 Uhr 
im „Rellinger Hof“, Hauptstr. 31 
Bitte notieren und anmelden bei:  

Linda Nehl, Köhnholz 118,  
25336 Elmshorn, Tel.: 04121 91632,  
E-Mail: linda.nehl@t-online.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 2 
2. Quartal 

2024 

 

EDITORIAL  
Josef Werner 

Vorsitzender der 
Senioren-Union der CDU  

Kreisverband Pinneberg 
 

Sehr geehrte  

Leserinnen und Leser, 

mit der zweiten Ausgabe unseres News-
letters möchte ich Sie über unsere nächste 
Veranstaltung informieren und auf die 
bevorstehende Europawahl am 9.6. 2024 
hinweisen. 
 

Der neue Newsletter ist bei unseren Lesern 
auf hohe Zustimmung gestoßen. Sowohl die 
graphische Gestaltung als auch die Inhalte 
wurden gelobt. Diese Reaktionen er-
mutigen uns, mit diesem neuen Instrument 
unseres Kreisverbandes weiter zu machen. 
Zunächst laden wir zu unserer jährlichen 
Mitgliederversammlung am 14. Mai  noch 
vor der Europawahl ein. Als Gast können wir 
den Europa-Abgeordneten Niclas Herbst 
begrüßen, der die CDU des Landes 
Schleswig-Holstein bereits in Brüssel und 
Straßburg vertritt. Er ist auch unser 
Spitzenkandidat für die Europawahl 2024. 
Im Einladungstext zur Mitgliederver-
sammlung stellen wir Niclas Herbst vor. Wir 
hoffen dabei auf eine rege Teilnahme, denn  
unseren Frühjahrsempfang mit der Prä-
sidentin des Schleswig-Holsteinischen Land-
tages mussten wir aufgrund der Teilneh-
merzahl absagen. Sie wollte zum Thema 
„Demokratie in unserer Zeit“ sprechen, und 
wir wollten damit darauf aufmerksam 
machen, dass es nicht genügt, gegen 
Rechtsextremismus zu demonstrieren, son-
dern dass es erforderlich ist, sich auch 
inhaltlich mit den Angriffen der extremen 
Rechten und Linken auseinanderzusetzen. 
 

Auch für uns Senioren ist wichtig, die 
gesellschaftliche Teilhabe Älterer und das 
Miteinander der Generationen in Europa zu 
stärken. Das Europäische Parlament kann 
einen wichtigen Beitrag zur Bekämpfung 
der Altersdiskriminierung in der EU leisten. 
Es muss eine altersfreundliche Umgebung 
geschaffen werden, um soziale Armut zu 
bekämpfen. 
 

In unserer heutigen Ausgabe gehen wir auf 
unsere Forderung für einen gerechten In-
flationsausgleich auch für Rentner, auf die 
Wohnraumsituation für Ältere und die 
Besserstellung der pflegenden Angehöri-
gen ein. Schließlich informieren wir Sie über 
aktuelle Termine und Veranstaltungen in 
den Ortsverbänden. 
 

Viele Grüße, Ihr 
Josef Werner  
Kreisvorsitzender 

 

    

                            

Der Vorstand des Kreisverbandes der 
Senioren-Union im Kreisverband Pin-
neberg lädt zur Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, 14. Mai 2024, 15 
Uhr im „Rellinger Hof“ ein. Vor einem 
Jahr wurde anlässlich der Mitglieder-
versammlung der Kreisvorstand neu 
gewählt. In diesem Jahr steht sie ganz 
im Zeichen der Europawahl, die am 9. 
Juni stattfinden wird.   
Der Senioren-Union ist es gelungen, 
den Europaabgeordneten Niclas Herbst 
für ihre Veranstaltung zu gewinnen, der 
auch 2024  als  Spitzenkandidat  für  die 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CDU in Schleswig-Holstein bei der EU-
Wahl antreten wird. Nach seinem Vor-
trag und einer Diskussion zu europa-
politischen Themen sollen die Teilneh-
mer der Versammlung über eine vom 
Vorstand vorgeschlagene Beitragsände-
rung abstimmen. 
 

2019 wurde Niclas Herbst in das EU-
Parlament gewählt. Die friedliche 
Revolution der Menschen in 
Ostdeutschland und die Deutsche 
Einheit hatten ihn dazu motiviert, sich 

 

 

Mitgliederversammlung mit dem 

Europaabgeordneten  Niclas Herbst 

 

 

 

     Kreisverband Pinneberg 
 

Niclas Herbst  
Mitglied des Europäischen 
Parlaments 
 
 
 



 

 

 
 

Besuch der Eutiner Festspiele am 21. Juli 

Nachdem im letzten Jahr die Eutiner 
Festspieltribüne erneuert wurde, 
möchte der Ortsverband Rellingen in 
diesem Jahr wieder einen Festspiel-
Ausflug anbieten. Mit einer neuen 
Tribüne beginnt für die Eutiner 
Festspiele eine neue Epoche. Die Open-
Air-Bühne liegt inmitten des Eutiner 
Schlossparks und bürgt für einmalige 
Musikerlebnisse. Der Ortsverband 
Rellingen lädt deshalb am Sonntag, den 
21. Juli 2024 um 16.00 Uhr zu den 73. 
Eutiner Festspielen ein. 
 

In diesem Sommer präsentieren die 
Eutiner Festspiele die berühmte Oper 
„Der Freischütz“ von Carl Maria von 
Weber. Die von Erzählungen und 
Märchen des Barocks und der Romantik 
inspirierte Handlung der Oper dreht sich 
im Kern um einen verzweifelten 
Menschen, der zu einem Pakt mit dem 
Teufel bereit ist. Am Ende siegt die 
Macht der Liebe über das Böse. 
 

Die Bus-Fahrt beginnt um 10.00 Uhr ab 
Rellingen beim ALDI-Markt an der BAB-
Ausfahrt Pinneberg-Mitte. Im modernen 
Reisebus geht es nach Malente am 
Kellersee. Dort gibt es im Lokal 
„Bootshaus“ ein Mittagessen (Fisch-
teller oder Schweineschnitzel mit Beila-
gen zur Auswahl). Anschließend geht es 
nach Eutin zur 16.00 Uhr-Aufführung. 
 

Im Preis von 130 Euro pro Person sind 
die Busfahrt, das Mittagessen und 
Karten der Preisklasse 1 enthalten. 
 

  
 

Der Vorstand würde sich über eine 
ausreichende Anzahl von Teilnehmern 
für diese Fahrt freuen und bittet um 
verbindliche Anmeldung bis zum 25.4. 
2024 per E-Mail an 
mum.wullenweber@gmx.de oder per 
Tel. Nr.: 04101/ 43149 - Wullenweber.  
 

Es wird um Überweisung des Rech-
nungsbetrages nach der Teilnahme-
bestätigung gebeten. 

 

B 

 

 

 

Besichtigung der Firma Meyer KG 

50 Rellinger blickten am 1. Februar hin-
ter die Kulissen der Firma Meyer KG, wo 
sie von Marvin O. Meyer und Christian A. 
Meyer, Inhaber des über 200 Jahre alten 
Familienunternehmens begrüßt wurden. 
Mittels Power-Point-Präsentation erläu-
terten sie die 200-jährige Geschichte des 
Unternehmens. Einige alteingesessene 
Rellinger kannten noch das erste 1819 
gegründete Geschäft „Pott-Meyer“ mit 
Hökerei und Gastwirtschaft, wo sich heu-
te der Rellinger Hof befindet. Bereits seit 
1899 wurden Artikel für den Baum-
schulbedarf vertrieben. 1968 zog man in 
das heutige Gebäude des Edeka-Mark-
tes an der Hauptstraße um. Doch auch 
das wurde zu klein, und die Firma ver-
lagerte 1987 den Betrieb an den Hal-
stenbeker Weg, direkt an die Auto-
bahnauffahrt Halstenbek-Rellingen. Je-
dem ist das große Gebäude dort von 
außen bekannt, doch was sich im Inne-
ren der großen Lagerräume befindet, 
war für die Besucher überwältigend. 

Dort lagerten fast alle im 500-seitigen 
Katalog aufgeführten Artikel für den Gar-
tenbau. Die Inhaber führten die Be-
sucher durch die riesigen Lagerhallen 
und erläuterten viele Einzelheiten zu 
ihrem Angebot hinsichtlich Herstellung, 
Vertrieb und Geschäftsablauf. Beein-
druckend war auch die große Etiketten-
Druckmaschine im Betrieb zu sehen. 
Den Abschluss des 45-minütigen Rund-
gangs war ein Blick in die Bürozentrale. 
Die Meyer KG verfügt noch über Nieder-
lassungen in Westerstede, Willich und 
Nossen. Eine weitere wird zurzeit in Lan-
genau bei Ulm errichtet. Doch auch im 
europäischen Ausland (Bulgarien, Polen, 
Schweden und England) ist sie vertreten. 

Nach diesen Eindrücken wurden die 
Gäste an den reich gedeckten Tisch zu 
Kaffee und Kuchen gebeten. Alle Teil-
nehmer waren von der großzügigen Gast-
freundschaft beeindruckt und Ortsvorsit-
zender Manfred Wullenweber bedankte 
sich für den interessanten Nachmittag.  

 

 

 

 

Wiederkehrende Termine 

Skatrunde 

Der Ortsverband Halstenbek trifft sich 
jeden 2. Mittwoch im Monat im Netz-
roller um 15:00 Uhr zur Skatrunde. Sie 
ist für jeden offen und man freut sich auf 
neue Mitspieler. Organisator ist Lothar 
Breitlow (Tel. 04101 5174468).  
 

Mittagstisch  

Über die WhatsApp-Gruppe „Essen in 
bester Gesellschaft“ verabreden sich die 
Halstenbeker unregelmäßig zum Mittags-
tisch in der näheren Umgebung. Vor-
schläge dazu werden von den Mitglie-
dern in die Gruppe gegeben und nur wer 
Zeit und Lust hat, meldet sich. Absagen 
sind nicht nötig. Organisatorin ist Editha 
Bock (Tel. 04101 401212). Wer ohne 
WhatsApp, aber an diesen Treffen inte-
ressiert ist, kann sich gern bei ihr 
melden. 

Monatliche Treffen finden wie bisher am 
letzten Donnerstag des Monats um 
16:00 Uhr im Netzroller statt, es sei 
denn, es gibt bereits andere Veranstal-
tungen an diesem Tag. 

 

 

 

Die Aktivitäten, die vom Ortsverband 
Quickborn geplant sind, werden nur auf  
seiner Internetseite veröffentlicht. Auf-
grund von  Streiks im Öffentlichen Per-
sonennahverkehr und anderen äußeren 
Umständen muss der Ortsverband lei-
der öfter umplanen. Allerdings werden 
Termine auf seiner Homepage  

www.senioren-union-quickborn.de 

immer sehr zeitnah aktualisiert.  
 

 

 

 

Ausfahrt Spargel-Essen   

Am Samstag, 25. Mai geht es zum 
großen  Spargelbüfett (satt) mit Vor-
suppe und Dessert in Karze bei Bleckede. 
Anschließend geht es nach Hitzacker. 
Auf der historischen Stadtinsel finden 
wir zahlreiche Fachwerkhäuser, und wir 
genießen den schönen Blick auf die Elbe. 

Preis: Euro 72,50 für Bus, Mittagessen & 
Aufenthalt in Hitzacker. 

Aus unseren Ortsverbänden 

RELLINGEN HALSTENBEK 

QUICKBORN 

ELMSHORN 

http://www.senioren-union-quickborn.de/


Anmeldung bis 4. Mai 2024 durch 
Überweisung auf das Konto mit der IBAN 
DE63 2215 0000 0001 1193 54, danach 
bitte nur noch nach tel. Rücksprache bei  
Karin Vidal (Tel.: 04121/ 898288). 

Abfahrt: Krückauparkplatz (Schwimm-
bad), Bushaltestelle vor der EBS. Die 
Abfahrtszeit wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.   
 

Lust auf Hamburg 

Am Freitag, 19. April geht es zur Stadt-
rundfahrt nach Hamburg. Es werden die 
„neue Hafencity“ und Teile des Hafens 
zu sehen sein, dann gibt es Mittagessen 
(Seelachsfilet oder Hähnchenbrustfilet - 
bei Anmeldung bitte angeben) beim 
Italiener in der Nähe der Fischauk-
tionshalle. Anschließend am Nachmit-
tag geht es zur Hafenrundfahrt, vorbei 
an der Speicherstadt, den Fleeten, 
Schleusen usw. 

Preis: Euro 72,00 für Bus, Stadtrundfahrt, 
Mittagessen und Hafenrundfahrt. 

Anmeldung durch Überweisung auf o.a. 
Konto bis 5. April, danach bitte nur nach 
tel. Rücksprache bei Karin Vidal. 

Abfahrt: ab Krückauparkplatz 
(Schwimmbad), Bushaltestelle vor der 
EBS. Die Abfahrtszeit wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
 

Beim Klönschnack „Im Winkel“ werden 
am 13. Mai um 15 Uhr in der Reihe 
„besondere Straßennamen“ die 
Schriftstellerin und Komponistin 
Annette von Droste-Hülshoff und die 
österreichische Schriftstellerin Ingeborg 
Bachmann vorgestellt. 
 

Ulla Strauch und Inge Petersen werden 
den Spielenachmittag auch nach ihrem 
Ausscheiden aus dem Vorstand weiter 
betreuen. 

 

 
 

Die Aktivitäten des Ortsverbandes 
Pinneberg entnehmen Sie bitte den 
Terminen auf der letzten Seite. 

 

Und zu guter Letzt . . .  

Bei allen Aktivitäten oder Ausfahrten der 
verschiedenen Ortsverbände sind natür-
lich auch Mitglieder oder Freunde aus 
anderen Ortsverbänden herzlich will-
kommen! 

 

 

Mehr Selbstbestimmung und 
Unterstützung in der Wohnraumpolitik 

Angesichts der aktuellen Debatte über 
Wohnraum-Quadratmeter und deren 
Auswirkungen auf die Selbstständigkeit 
älterer Menschen, tritt die Senioren-
Union für eine umfassende Neuaus-
richtung der Wohnraumpolitik ein. In 
einer Erklärung betont sie die Not-
wendigkeit, altersgerechte und genera-
tionsübergreifende Wohnformen zu 
etablieren und zu fördern. 

"Die Angst vor einer Einschränkung un-
serer Eigenständigkeit durch die Mes-
sung und Veranlagung von Wohnraum-
Quadratmetern ist unter Senioren weit 
verbreitet", erklärt der Kreisvorsitzende 
der Senioren-Union Josef Werner. "Wir 
fordern eine Politik, die die individuellen 
Bedürfnisse und Wünsche älterer Men-
schen respektiert und ihnen ermöglicht, 
selbstbestimmt zu leben." 

Die prekäre Wohnraumsituation, ver-
bunden mit einem energiegesetzlichen 
Rahmen, der das Eigentum älterer 
Menschen bedroht, darf nicht zu einer 
zusätzlichen Belastung für sie werden. 
"Ältere Menschen dürfen nicht zu den 
Leidtragenden einer Politik werden, die 
das eigene Zuhause in Gefahr bringt", 
betont Josef Werner. "Es ist unerlässlich, 
dass die Regierung Maßnahmen 
ergreift, um sicherzustellen, dass ältere 
Menschen ihre Wohnsituation nicht 
aufgrund finanzieller oder energetischer 
Belastungen aufgeben müssen." 

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der 
Zugang zu Versorgern des täglichen 
Bedarfs. "Für eine lebenswerte Umge-
bung im Alter ist es entscheidend, dass 
ältere Menschen Zugang zu allen 
notwendigen Einrichtungen in ihrer 
Nähe haben", ergänzt Linda Nehl, stell-
vertretende  Vorsitzende   der Senioren-  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Union im Kreisverband Pinneberg. "Wir 
fordern die Schaffung einer seniorenge-
rechten Infrastruktur, die den Bedürf-
nissen älterer Menschen gerecht wird 
und ihnen ein selbstbestimmtes Leben 
ermöglicht." 
 
Die Senioren-Union appelliert vor allem 
an Bundesbauministerin Klara Geywitz, 
die Anliegen und Bedürfnisse älterer 
Menschen ernst zu nehmen und kon-
krete Maßnahmen zur Verbesserung der 
Wohnsituation älterer Menschen zu 
ergreifen. 
 

 

Gesellschaftliche Teilhabe von Senioren 
in Europa stärken 
 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen ruft dazu auf, 
die gesellschaftliche Teilhabe Älterer 
und das Miteinander der Generationen 
in Europa zu stärken. Vor der Euro-
pawahl im Juni 2024 richtet sie sich mit 
einer Stellungnahme an die Kandida-
tinnen und Kandidaten. Das Europäische 
Parlament könne einen wichtigen Bei-
trag zu einer solidarischen und demo-
kratischen Gesellschaft leisten, in der 
alle gut älter werden können, heißt es in 
dem Papier. Die BAGSO fordert insbe-
sondere Maßnahmen gegen Altersdis-
kriminierung, die eine der häufigsten 
Formen von Diskriminierung in der Euro-
päischen Union (EU) sei. 

Die BAGSO mahnt an, eine europaweite 
Antidiskriminierungsrichtlinie zu verab-
schieden, wie sie seit vielen Jahren an-
gestrebt wird. Zudem fordert sie, in der 
EU altersfreundliche Umgebungen zu 
schaffen und die Behindertenrechts-
konvention der Vereinten Nationen (UN) 
in den Mitgliedstaaten flächendeckend 
umzusetzen. Um soziale Ungleichheit 
und Armut zu bekämpfen, setzt sich die 
BAGSO unter anderem für mehr Bil-
dungsangebote für Ältere ein. Je früher 
im Lebensverlauf Maßnahmen greifen, 
desto größer seien die Chancen für ein 
gutes und würdevolles Leben im Alter. 

Als Interessenvertretung der älteren 
Generationen fordert die BAGSO auch 
einen besseren Schutz der Rechte älte-
rer Menschen. Von der EU erwartet sie 
einen entschiedenen Einsatz für eine 
UN-Altenrechtskonvention. 

PINNEBERG 

Aktuelles aus der Senioren-Union 



 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir trauern um  
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Termine 
KREISVERBAND 

 

Dienstag, 14.5.2024, 15 Uhr 
„Rellinger Hof“, Hauptstr. 31 

Kreis-Mitgliederversammlung 
mit Niclas Herbst, MdEP 

 
ORTSVERBAND PINNEBERG 

 

Donnerstag, 11.04.24   
Besichtigung des Montblanc 

Hauses in Hamburg 
 

Donnerstag, 25.04.24    
57. Gesprächsrunde  mit zwei 

Mitarbeitern des Jugendzentrums 
Pinneberg im Restaurant Korfu 

 

Mittwoch, 26.06.24.  
58. Gesprächsrunde im 

Restaurant Korfu in Pinneberg 
 

 
ORTSVERBAND ELMSHORN 

 

Montag, 8.4.2024, 15.00 Uhr 
Elmshorn, Im Winkel  

Wir spielen wieder Bingo 
 

Montag, 29.04.2024, 14.30 Uhr 
Spielenachmittag „Im Winkel“ 

 

 

Montag, 13.05.2024, 15.00 Uhr 
Klönschnack „Im Winkel“ 

 

Montag, 27.05.2024, 14.30 Uhr 
Spielenachmittag „Im Winkel“ 

 
ORTSVERBAND RELLINGEN 

 

Donnerstag, 18.4.2024, 14.30 Uhr 
Rellinger Kirche u. anschließend 

PP-Vortrag Malta 
 

Donnerstag, 16.5.2024, 15.00 Uhr 
Besichtigung Hamburger Rathaus 

und Kanalfahrt 
 

Donnerstag, 20.06.2024 

Tagesausflug Nordstrand + Husum 

 

ORTSVERBAND HALSTENBEK 
 

Donnerstag, 18.4.2024 
Tagesausflug Stader Hafen 

 
Donnerstag, 25.4.2024, 16.00 Uhr 
„Netzroller“, Referat: Schutz vor 

Kriminalität im Alltag 
 

Mittwoch, 22.5.2024 
Tagesausflug zum Landtag in Kiel 

 
Donnerstag, 6.6.2024, 17.00 Uhr 

Spargelessen im Netzroller  
 

Donnerstag, 27.6.2024, 16.00 Uhr 
Klönschnack im Netzroller 

 
ORTSVERBAND QUICKBORN 

 

Termine siehe  
www.senioren-union-quickborn.de 
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Gerdt Schülbe 
aus Elmshorn, verstorben am 

2.2.2024 im Alter von 86 Jahren. 
 

22 Jahre lang war Gerdt Schülbe 
treues und an den Aktionen des Orts-
verbandes Elmshorn interessiertes 
Mitglied der Senioren-Union. 
 

Klaus Krug 
aus Halstenbek, verstorben am 
15.2.24 im Alter von 84 Jahren. 

 

Herr Krug war 10 Jahre Mitglied der 
Senioren-Union. 

 

 
Erwin Matthies  

aus Hasloh, verstorben am 
18.3.2024 im Alter von 96 Jahren. 

 

Erwin Matthies war Mitglied der 
Gemeindevertretung Hasloh, Orts- 
und Fraktionsvorsitzender der CDU, 
von 1982 bis 1998 Kreistagsabgeord-
neter, war dort Bauausschussvorsitzen-
der und noch bis 2013 bürgerliches 
Mitglied im Ausschuss für Soziales, 
Gesundheit, Gleichstellung und Senio-
ren. Auch dem Sozialausschuss in 
Hasloh gehörte er noch bis 2018 an. 
 

Erwin Matthies konnte voller Stolz 
auf 36 Jahre Kommunalpolitik zu-
rückblicken, in denen er unermüdlich 
und mit großem Pflichtbewusstsein 
ehrenamtlich tätig war.  
 

Viele Jahre lang gehörte er auch der 
Senioren-Union an. 
 
Wir werden unseren 3 Mitgliedern ein 
stets ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

 

 
THOMAS DÄNECKE 

(Stellvertr. Vorsitzender der Senioren-
Union, Kreisverband Pinneberg) 

 

wurde 1952 in Hamburg-Wohldorf gebo-
ren und lebt seit 1980 in Quickborn. Er ist 
verheiratet, hat 3 Kinder und war in sei-
nem Berufsleben Leiter des Qualitäts-
wesens in diversen namhaften Konzer-
nen, u.a. bei den Firmen Schwarzkopf, Dr. 
Dralle und Johnson & Johnson. 

Vor ca. 12 Jahren ist er in die CDU 
eingetreten. Neben seinen Ämtern als 
Beisitzer im Vorstand des Stadtverbands 
Quickborn ist er Bürgerliches Mitglied der 
Quickborner Ratsfraktion. Dort ist er der 
Dienstälteste im Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Umwelt.  

Darüber hinaus wurde er vor 10 Jahren 
zum Ortsvorsitzenden der Senioren-
Union Quickborn gewählt. Dem Kreisvor-
stand gehört er seit 8 Jahren als stell-
vertretender Vorsitzender an. In seiner 2. 
Amtsperiode arbeitet er nun schon im 
Landesvorstand der Senioren-Union 
Schleswig-Holstein mit. „Fördern und 
Fordern“ ist ein Anspruch, den er in seiner 
politischen Arbeit an andere, aber 
natürlich auch an sich selbst stellt. 

Gartenarbeit, Fahrradfahren und gele-
gentliches Angeln am eigenen See-
grundstück am Brahmsee sind weitere 
Hobbies des leidenschaftlichen Funkama-
teurs. 

Bei Dorffesten in Warder und dem 
Eulenfest in Quickborn genießt er die 
Stimmung und nutzt die Gelegenheit, mit 
Menschen ins Gespräch zu kommen. 
Thomas Dänecke: „Kommunikation ist für 
mich extrem wichtig, denn gerade bei äl-
teren Menschen besteht die Gefahr der 
Isolation und das Gefühl, abgehängt zu 
sein“. 

 

 

Kurz vorgestellt:  


